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Stadt verzeichnet Übernachtungsrekord 
OB Gotz will Trend durch Tourist-Info weiter stärken 
Die Stadt Erding verzeichnet 2025 als 
erfolgreichstes Tourismusjahr seit Be-
ginn der statistischen Erhebung. Das 
geht aus den jetzt erschienenen Zahlen 
des Bayerischen Landesamtes für Statis-
tik und Datenverarbeitung hervor, wie 
die Stadtverwaltung mitteilt. Sowohl bei 
den Ankünften als auch bei den Über-
nachtungen ergab sich ein deutliches 
Plus gegenüber dem Vorjahr.  Der neue 
Höchststand mit insgesamt 561 584 
Übernachtungen entspricht einem Plus 
von 5,9 Prozent im Vergleich zu 2024.
Sowohl der Inlandstourismus als auch 
das internationale Gästeaufkommen 
entwickelten sich den Daten zufolge 
sehr positiv. Während 221 744 Gäste 
aus Deutschland nach Erding kamen, 
konnten insbesondere bei den auslän-
dischen Gästen deutliche Zuwächse 
erzielt werden. 110 707 internationale 
Gäste sorgten mit ihrem Aufenthalt 
für ein Plus von rund 8,7 Prozent. 
Die 332 451 insgesamt registrier-
ten Gästeankünfte im Zeitraum 
von Januar bis Dezember stellen 
einen Zuwachs von 6,7 Prozent im 
Vergleich zu 2024 dar. Wichtigster 
Quellmarkt für die Stadt ist weiter-
hin Österreich, gefolgt von China 
und Italien.
„Das Rekordergebnis unterstreicht 
die nachhaltig positive Entwick-
lung des Tourismusstandorts Erding 

und bestätigt die hohe Attraktivität der 
Stadt für Privat- und Geschäftsreisende 
gleichermaßen“, betont Oberbürger-
meister Max Gotz. Damit dieser Trend 
anhält, werde die Stadt weiterhin um 
Gäste werben. In dem Zusammenhang 
präsentiert sich Erding heuer in enger 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Erding und der Tourismusregion Erding 
e.V. auf verschiedenen Tourismusmes-
sen, unter anderem in Stuttgart, Ham-
burg und Wien. Auch die Eröffnung der 
neuen Tourist-Information im ehemali-
gen Schrannengebäude, die zur Jahres-
mitte 2026 geplant ist, „wird zum wei-
teren Erfolg des Tourismus beitragen“, 
ist Gotz überzeugt. Die neue Einrich-
tung soll als zentrale Service-, Marke-
ting- und Koordinierungsstelle für Gäs-
te und Leistungsträger fungieren.
i  Stadtmarketing, Telefon 408-206

Schuster stellt neues Buch vor
Zum Welttag des Buches am Mitt-
woch, 22. April, ist die Schriftstelle-
rin Stephanie Schuster zu Gast in der 
Stadtbücherei. Die Autorin stellt um 
19.30 Uhr ihr neuestes Buch „Mor-
gen sind wir wild und frei“ vor, eine 
Geschichte von drei mutigen Frauen 
zwischen Emanzipation und Wahl-
recht, Aufbruch und Abenteuer, Lie-
be und Freundschaft. Bekannt wurde 
Stephanie Schuster durch ihren ersten 
Roman „Die Wunderfrauen“, der in-
nerhalb einer Woche auf den Bestsel-
lerlisten landete. Eintrittskarten kosten 
zehn Euro (Ehrenamtskarte frei) und 
können auch telefonisch (08122/408-
140) oder per Mail (stadtbuecherei@
erding.de) reserviert werden.

Krimis und Buchungs-Apps
Beim 3. Krimisalon im Haus der Be-
gegnung am Dienstag, 14. April, um 
19 Uhr liest Klaus Schiermann fesseln-
de Kurzgeschichten. Das Motto „Kil-
le, kille“ garantiert einen Abend vol-
ler Spannung und Krimi-Atmosphäre. 
Eine Woche später, am Dienstag, 21. 
April, erklärt Holger Lehmberg um 11 
Uhr in „Holgers Digitalstunde“ Rei-
senavigations- und Buchungs-Apps. 
Bei beiden Veranstaltungen ist der 
Eintritt frei, jeweils eine Anmeldung 
aus Platzgründen bei der Seniorenbe-
auftragten Silke Hörold-Ries (Telefon 
08122/408-108 oder Mail hausderbe-
gegnung@erding.de) erforderlich. 

Mitteilungsblatt im E-Mail 
Dieses Mitteilungsblatt lässt sich üb-
rigens auch auf elektronischem Weg 
beziehen: Interessenten geben am 
Fußende der Stadt-Homepage www.
erding.de unter „Newsletter“ ihre 
E-Mail-Adresse ein und erhalten die 
jeweils aktuelle Ausgabe alle 14 Tage 
kostenlos zugesandt. Die Kündigung 
ist jederzeit möglich.
i  Pressestelle, Telefon 408-205

www.erding.de

… und Aus� ugsziel viel zu bieten. 

Erding hat als Einkaufsstadt … 
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Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit als

Eisstadionbetreuer / Tiefbauhelfer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
Wintersaison (im Schichtdienst):
➤ Aufsicht bei Publikumslauf und Sportveranstaltungen
➤ Aufbereitung der Eisfl äche
➤ Unterstützung der Bereiche Kasse / Schlittschuhverleih

Sommersaison:
➤ Ausheben von Gräben für die Kabelverlegung
➤ Erstellen von Kernbohrungen und Mauerdurchbrüchen
➤ Bedienen von Minibagger und anderen Geräten
➤ Unterstützung bei der Verlegung von Rohren oder Kabeln und beim Herstellen von 

Pfl asterdecken, Plattenbelägen sowie Asphaltdecken
➤ Absichern von Baustellen durch Bauzäune und/oder Verkehrsschilder
➤ Unterstützung beim Transport der Arbeitsmaterialien und Werkzeuge

Ganzjährig:
➤ Grünanlagenpfl ege der Freizeitanlagen (Eishalle und Bäder)
➤ Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen
➤ Montagearbeiten
➤ Be- und Entsorgungsfahrten
➤ gelegentliche Übernahme von Hausmeister-Aufgaben in anderen Bereichen der 

Stadtwerke Erding oder des Überlandwerk Erding

Sie passen zu uns:
➤ mit einer handwerklichen oder technischen Berufsausbildung
➤ wenn Sie vielseitiges handwerkliches Geschick mitbringen
➤ wenn Sie körperlich belastbar und bereit zum Schichtdienst sind
➤ wenn Ihnen ein wertschätzender Umgang mit Kunden, Kollegen und Dienstleistern 

genau so wichtig ist wie uns
➤ als kommunikative, zuverlässige und selbstständig arbeitende Persönlichkeit mit 

verhandlungssicheren Deutschkenntnissen
➤ mit einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B, gerne auch BE oder C

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter An-
gabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins über unser Bewerberportal. 
Ihre Vorteile und alles, was Sie über die Stadtwerke als Arbeitgeber wissen 
möchten, finden Sie auf unserer Homepage: stadtwerke-erding.de/karriere

Redaktion SWE/EGE/ÜE/WVE: Christopher Ruthner (verantw.)

Die Stadtwerke Erding 
mit Ihren Tochter- und 
Beteiligungsunternehmen 
sind mit derzeit rund 
120 Mitarbeitern der 
zuverlässige Partner in der 
Region Erding/Freising 
für rund 70.000 Bürger, 
sowie Unternehmen und 
Kommunen in den etablierten 
Versorgungssparten Strom, 
Wärme, Gas, Wasser. Daneben 
entwickeln wir uns in 
neueren Geschäftsfeldern 
wie Elektromobilität, 
Erneuerbare Energien und 
Quartiersversorgungskonzepte 
laufend weiter. Außerdem 
betreiben wir mit dem 
Hallenbad, dem Freibad und 
der Stadtwerke Erding Arena 
attraktive Einrichtungen für 
Sport und Freizeit. 
Unser Anspruch ist es, die 
Energie- und Klimawende 
nicht nur zu begleiten, 
sondern dynamisch 
zu gestalten und für 
Stadt und Region der 
Ansprechpartner für Fragen 
der Daseinsvorsorge zu sein.



Ingrid Kaps 

Sozialministerin Ulrike Scharf und Oberbürgermeister Max Gotz bringen die Plakette am Rivera-Palais in 
der Münchener Straße an. � Foto: StMAS/Nötel

Rivera-Palais wird zum „FrauenOrt“
Stadt Erding macht Wirken der Gräfin von Rivera sichtbar
Die Stadt Erding ehrt Maria Adelheid 
Gräfin von Rivera mit einer besonderen 
Würdigung: Ein offizielles Signet als  
FrauenOrt am so genannten Rivera-Pa-
lais in der Münchener Straße weist ab 
sofort auf das außergewöhnliche Le-
benswerk von Maria Adelheid Gräfin 
von Rivera hin. Damit wird ihr Wirken 
für die Öffentlichkeit sichtbar gemacht 
und in den Fokus der regionalen Erin-
nerungskultur gerückt. Sozialministerin 
Ulrike Scharf betont: „Die Plakette ist 
weit mehr als ein Symbol – sie macht 
Mut, Stärke und Tatkraft von Frauen 
im öffentlichen Raum sichtbar.“ Scharf 
weiter: „FrauenOrte stehen für starke 
Frauen und sie stehen für eine Haltung, 
die heute aktueller denn je ist: Gestal-
ten statt Zögern.“ 
Oberbürgermeister Max Gotz freut sich 
über den FrauenOrt in seiner Stadt: „Ich 
bin mir sicher, dass die allermeisten Er-
dinger zwar das Rivera-Palais kennen, 

aber kaum die große soziale Leistung 
der Gräfin: Waisenkindern die wich-
tigsten Lebensgrundlagen zu geben 
und gerade in damaligen so schweren 
Zeiten die Chance auf ein einigerma-
ßen würdevolles Leben zu ermögli-
chen. Die Würdigung der Gräfin von 
Rivera ist ein Fingerzeig in unsere Zeit.“
Der ausgezeichnete FrauenOrt in Er-
ding ist Teil der landesweiten Initiative 
„FrauenOrte in Bayern“, die vom Bay-
erischen Sozialministerium ins Leben 
gerufen wurde. Maria Adelheid Gräfin 
von Rivera baute in Erding ein Palais und 
stiftete ein Waisenhaus. Vor dem Hinter-
grund des Spanischen Erbfolgekriegs trat 
die verwitwete Gräfin auch als Wohl-
täterin in Erscheinung. Deshalb stiftete 
sie 1722 das erste Erdinger Waisenhaus. 
Allerdings bestand es nur bis 1740. Das 
Rivera-Palais aber, in dem sie gelebt hat-
te, zählt bis heute zu den bedeutendsten 
weltlichen Barockbauten in Bayern.

Frühere Chefin des Amtsgerichts im Erzählcafè
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Er-
ding erzählt“ am Donnerstag, 16. April, 
ist die Juristin Ingrid Kaps zu Gast. Der 
von Museum Erding und Katholischem 
Bildungswerk (KBW) veranstaltete 
Abend beginnt um 18 Uhr im Museum 
in der Prielmayerstraße 1. Ingrid Kaps 
war von 2013 bis zu ihrem Ruhestand 
am 1. Juli 2025 Direktorin des Amts-
gerichts Erding. Im Gespräch berichtet 
sie über ihren beruflichen Weg – von 
ihrer Tätigkeit als Staatsanwältin bei 
der Staatsanwaltschaft München über 
ihre Arbeit als Richterin am Amtsgericht 
München bis hin zur Leitung des Amts-

gerichts Erding. Auch ihr langjähriges 
kommunalpolitisches und gesellschaft-
liches Engagement wird Thema sein. 
Die musikalische Umrahmung gestaltet 
das Querflötenduo der Kreismusikschu-
le mit Karen Redin-
ger Emmendorfer 
und Claudia Gón-
dola de Hackel. 
Der Eintritt beträgt 
fünf Euro. Karten 
sind im Vorverkauf 
beim KBW sowie 
an der Abendkasse 
erhältlich.

Lies mal wieder (61)!  
Haruki Murakami: 
Kafka am Strand
Diese Mischung aus anrührender 
Liebesgeschichte und wildem Spek-
takel soll dem Literatur-Superstar aus 
Fernost erst jemand nachmachen! Es 
ist ein leiser, unaufdringlicher Ro-
man, als der 15-jährige Kafka Tamu-
ra von zu Hause fortgeht, weil er sich 
vom Vater nicht geliebt fühlt und als 
kleines Kind von der Mutter verlas-
sen wurde. Zuflucht findet der Ju-
gendliche schließlich in einem ganz 
anderen Eck Japans, in einer Privat-
bibliothek, wo ihn der sehr freund-
liche, aber nur wenige Jahre ältere 
„Herr“ Oshima unter die Fittiche 
nimmt. Viele zarte Momente finden 
sich außerdem in zwei warmherzi-
gen (jedoch tragischen) Liebesepi-
soden. Und total tröstlich wirkt das 
Buch, wenn sich der Trucker Hoshi-
no um den knapp vor dem Renten-
alter stehenden Satoru Nakata küm-
mert. Der nämlich verlor im Zweiten 
Weltkrieg bei einem unerklärlichen 
Phänomen das Bewusstsein, verharr-
te lange in einem komatösen Schlaf 
– und kann seitdem mit Katzen spre-
chen. Im Ernst? 
Ja! Der Roman wechselt zwischen 
der realen und einer phantastischen 
Welt und entwickelt sich immer 
dann zu einem Thriller. Zwei Män-
ner sterben (vielleicht ist es auch 
derselbe), getötet im einen Fall un-
ter Umständen vom jungen Kafka, 
im anderen vom alten Nakata; Kaf-
kas Mutter erscheint (nicht so recht) 
auf der Bildfläche; einmal regnet es 
am helllichten Tag Fische; ein Stein 
spielt eine wichtige Rolle, weil er 
den Eingang zu der anderen Welt 
bildet. Nakata kann und muss ihn 
verschließen, während Kafka Tamura 
hin und zurück wechselt. Immerhin 
gibt es Happy Ends: Das magische 
Tor wird geschlossen, eine dämoni-
sche Macht zerstört und Kafka kehrt 
um viele Erkenntnisse reicher nach 
Tokio zurück. Alles hängt hier ir-
gendwie mit allem zusammen. Wer 
nicht genau wissen will wie, wird 
das Buch lieben! 
Steht als eines von sehr vielen 
Büchern in der Stadtbücherei, die 
aber doch nicht so zahlreich sind wie 
die Sandkörner am Meer.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Di. 28. 07. 26
19.30 Uhr

Mo. 27. 07. 26
20.00 Uhr

KAMRAD x Loi – 
Doppelkonzert

The Sweet – 
Rockin‘ fort he eternity

Foto: Melanie HansenFoto: Melanie Hansen

So. 26. 07. 26
20.00 Uhr

Sa. 25. 07. 26
20.30 Uhr

Culcha Candela – 
MONSTA Sommer Tour

Spider Murphy Gang – 
Rock’n’Roll Tour

14.04.26  Harry G – Hoamstories
16.04.26 Salut Salon
17.04.26 Pam Pam Ida und das 

Silberfi schorchester
18.04.26 Die Semino Rossi Show
17.09.26 Alice Köfer
18.09.26 Die Schlagergang
20.09.26 Addnfahrer
09.10.26  Luise Kinseher
10.10.26 Die Schlagzeugmafi a
17.10.26  Jazzrausch Bigband
23.10.26  Luksan Wunder
24.10.26  Viva la Vida – Coldplay Tribute
25.10.26 BR Brettl-Spitzen LIVE
31.10.26 Traumkonzert mit Felix Räuber
06.11.26 Rebel Monster
09.11.26 DAD Harmony
12.11.26 Da Huawa und I
13.11.26  Stefan Waghubinger
14.11.26  Die Kuh, die wollt ins Kino gehn
18.11.26  Die Udo Jürgens Story
19.11.26  Josef Hader
20.11.26 Claus von Wagner
04.12.26 Claudia Jung
05.12.26 Nordböhmisches Symphonie 

Orchester – „Böhse Onkelz - Sympho-
nien & Sonaten“

06.12.26 Martina Eisenreich Quintett & 
Gaston Florin – Weihnachtszauber

STADTWERKE ERDING ARENA

18.04. 	Rosen-Apotheke,  
	 Hauptstraße 39, Oberding 
		  (	 8 40 44
19.04.	 Apotheke im BEZ, St. Florian 
	 Weg 1, 85459 Berglern 
		  (	 08762/7 29 69 70
20.04. 	Campus Apotheke,  
	 Bajuwarenstr. 7	 (	 2 29 15 43
21.04.	 St. Zeno-Apotheke, St. Zeno- 
	 Platz 4, 84424 Isen 
		  (	08083/218
22.04. 	Rathaus-Apotheke im Sempt- 
	 Park, Pretzener Straße 10  
		  (	 227 69 22
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 
um 8.30 Uhr und reicht bis zum nächs-
ten Tag um 8.30 Uhr.

ZAHNÄRZTE
11./12.04. 	Praxis Dr. Eckart,  
	 Haager Str. 35, Erding 
	 	 (	 08122/93939
18./19.04.	 Praxis Dr. Maier,  
	 Lena-Christ-Str. 11, Erding 
	 	 (	 08122 / 12323
Die Zahnärzte sind an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 10 bis 12 
Uhr und von 18 bis 19 Uhr in den Pra-
xen anwesend. Außerhalb der Sprech-
zeiten besteht Ruf- und Behandlungs-
bereitschaft.  

Service
NOTDIENSTE
Rettungsdienst  
(Notarzt/Krankenwagen)	 ( 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Praxis-Zeiten)	

( 116 117

APOTHEKEN
09.04. 	Rosen-Apotheke,  
	 Hauptstraße 39, Oberding 
		  (	 8 40 44
10.04.	 Apotheke am Hirschbach,  
	 Hauptstr. 22, 85659 Forstern 
		  (	 08124/91 00
11.04.	 St. Margareten-Apotheke,  
	 Alte Bräuhausgasse 1,  
	 85570 Markt Schwaben 
		  (	 08121/34 59
12.04. 	Campus Apotheke,  
	 Bajuwarenstr. 7	 (	 2 29 15 43
13.04.	 Hallberg-Apotheke, Theresien-  
	 str. 63, 85399 Hallbergmoos
		  (	 0811/5 53 40
14.04. 	Rathaus-Apotheke, Landshuter 
	 Straße 2	 (	 4 86 14
15.04. 	Stadt-Apotheke, Lange Zeile 4  
		  (	 1 47 54
16.04.	 Fuchs-Apotheke,  
	 Zugspitzstr. 57 	 (	 4 88 22
17.04.	 Schloß-Apotheke, Erdinger  
	 Str. 7, 85570 Markt Schwaben 
		  (	 08121/56 77

I M P R E S S U M	 41. Jahrgang
Erscheinungsweise:  
Donnerstags, 14tägig
Herausgeber und verant-
wortlich für den Inhalt:
Stadtverwaltung Erding, 
Tel. 0 81 22 / 4 08 - 2 05

Herstellung und Vertrieb: 
Druckerei und Verlag 
Gerd Ebeling e.K., Erding, 
Tel. 0 81 22 / 9 24 13
Auflage:  
14.000 Exemplare

Strom	 (	407-112

Erdgas	 (	 97 79-0

Wasser	 (	407-112

E N T S T Ö R U N G S D I E N S T

Geowärme-Heizwerk� ( 900 104
Bei Störungen in der hauseigenen Ver-
sorgungstechnik ist der Installateur zu 
verständigen.

Wertstoffhöfe: 
•	 Franz-Xaver-Empl-Ring 9:  
	 Montag, Dienstag, Donnerstag  
	 10 bis 18 Uhr
	 Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr

	 Samstag 9 bis 14 Uhr

•	 Wendelsteinstraße/Kapellenstraße:  
	 Mittwoch und Freitag 15 bis 18 Uhr
	 Samstag 9 bis 12


